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SITZUNG DES BAU-, UMWELT- UND
GRUNDSTUCKSAUSSCHUSSES

Sitzungsdatum:
Beginn:

Ende

Ort:

Montag, 29.06.2015

18:30 Uhr

Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses Bubesheim

ANWESENHEITSLISTE

Mitglieder des Ausschusses

Oberauer, Christoph
Ritter, Hermann
Sobczyk, Gerhard
Zeiser, Georg

Schriftfihrerin

Muller, Katja

Abwesende und entschuldigte Personen:

1. Birgermeister

Sauter, Walter

entschuldigt
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TAGESORDNUNG
Offentlicher Teil
1 Bauangelegenheiten
11 Bauantrag auf Neubau eines Einfamilienhauses mit BAH/146/2015
Doppelgarage

Bauort: Sperlingstral3e 13
1.2 Bauantrag auf Abbruch der bestehenden Doppelgarage und
Neubau einer Doppelgarage

2 Anderung des Flachennutzungsplans der Gemeinde Bibertal, OT BAH/145/2015
Opferstetten "BHKW Stellefeld"
Beteiligung der Gemeinde Bubesheim als Trager offentlciher Belange

3 Verschiedenes, Wiinsche und Antrage BAH/147/2015
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2. Burgermeister Rainer Finkel erdffnet um 18:30 Uhr die Sitzung des Bau-, Umwelt- und
Grundstucksausschusses. Er begrifit alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemafe Ladung
und Beschlussfahigkeit des Bau-, Umwelt- und Grundstiicksausschusses fest. Es wurden keine
Einwande gegen die Tagesordnung erhoben.

Fur die Dauer der Sitzung des Bau-, Umwelt- und Grundstiicksausschusses lagen die
nichtoffentliche Niederschrift vom 04.05.2015 und 08.06.2015 zur Einsichtnahme aus. Sie
gelten als genehmigt, da keine Einwendungen erhoben wurden.

Zu Beginn der Sitzung stellt Zweiter Burgermeister Finkel den Antrag, die Tagesordnung um 2
Tagesordnungspunkte zu erweitern. Es werden folgende Tagesordnungspunkte erganzt:
Tagesordnungspunkt 1.2:

1.2 Bauantrag auf Abbruch der bestehenden Doppelgarage und Neubau einer Doppelgarage
Bauort: FI. Nr. 1883/2, Von-Rehlingen-Str. 8

Tagesordnungspunkt 2:

Anderung des Flachennutzungsplanes der Gemeinde Bibertal, Ortsteil Opferstetten ,BHKW
Stellefeld®

Beteiligung der Gemeinde Bubesheim als Tréger 6ffentlicher Belange

OFFENTLICHER TEIL

TOP 1: Bauangelegenheiten

I~~~

TOP 1.1: Bauantrag auf Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage
Bauort: Sperlingstral3e 13

Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes ,, Untere Lache®.
Folgende Festsetzung des Bebauungsplanes wird nicht eingehalten:

8 11 Garagen, Carports und Nebengebdude
Garagen dirfen nur innerhalb der Uberbaubaren Grundstiicksflachen errichtet werden.

Abweichung: Die Garage und der Technikraum werden 1,005 m — 1,495 m Uber die Baugrenze
gebaut.

Begrindung: Der Bauherr will sein Einfamilienhaus ohne Keller realisieren, darum benétigt er
mehr Stauraum in der Garage. Deshalb wird die Baugrenze tberbaut.

Von dieser Festsetzung hat der Bauwerber eine Befreiung gem. § 31 Abs. 2 BauGB beantragt.
Nach Ansicht der Verwaltung kann eine Befreiung erteilt werden.

07-24-2015/BAH einstimmig beschlossen Ja5 Nein 0 Anwesend 5 pers. Beteiligt 0
Beschluss:
Die Gemeinde Bubesheim erteilt dem Bauantrag auf Neubau eines Einfamilienhauses mit
Doppelgarage auf dem Grundstick FI.Nr. 151/20 der Gemarkung Bubesheim das
gemeindliche Einvernehmen.
Von der Festsetzung des Bebauungsplanes wird eine Befreiung erteilt
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TOP 1.2: Bauantrag auf Abbruch der bestehenden Doppelgarage und Neubau einer
Doppelgarage

Das Baugrundstiick liegt im Geltungsbereich des § 34 BauGb — Innenbereich.
Das Vorhaben, Abbruch und Neubau einer Doppelgarage, fugt sich nach Art und Maf3 in die
Eigenart der ndheren Umgebung ein und die Erschliel3ung ist gesichert.

Die Grundflache der Garage inklusive Anbau betragt 49,88 mz.

07-25-2015/ einstimmig beschlossen Ja5 Nein 0 Anwesend 5 pers. Beteiligt 0
Beschluss:
Die Gemeinde Bubesheim erteilt dem vorliegenden Bauantrag auf Abbruch und Neubau
deiner Doppelgarage auf dem Grundstiick Fl. Nr. 1883/2 das gemeindliche Einvernehmen.

TOP 2: Anderung des Flachennutzungsplans der Gemeinde Bibertal, OT
Opferstetten "BHKW Stellefeld"”
Beteiligung der Gemeinde Bubesheim als Trager offentlciher Belange

Auf dem Gelande ,BHKW Stellefeld”, der Gemeinde Bibertal, OT Opferstetten, soll auf bisher
als Bauschuttdeponie bzw. Grinflachen genutzten Flachen ein mit Holzgas betriebenes BHKW
(Blockheizkraftwerk) entstehen.

Das Plangebiet umfasst die ca. 0,2 ha grofe Flache des Grundstiicks Flur Nr. 608/4 der
Gemarkung Echlishausen

Bis zum 06.07.2015 hat die Gemeinde Bubesheim die Mdglichkeit Anregungen und Bedenken
vorzubringen.

Das Grundsttick liegt im planungsrechtlichen AulRenbereich des § 35 BauGB.

Zur Umsetzung des Vorhabens muss der Flachennutzungsplan, parallel zum
Vorhabenbezogenen Bebauungsplan gedndert werden, da der rechtswirksame
Flachennutzungsplan das Plangebiet Giberwiegend als innerértliche Griinflache darstellt.

Um die zu erwartenden Auswirkungen beurteilen zu konnen, wurden die mdglichen
Umweltauswirkungen des geplanten Vorhabens auf die Schutzgiter Mensch, Tiere und
Pflanzen einschliel3lich biologischer Vielfalt, Boden, Wasser, Luft/Klima, Landschaft, Kultur- und
sonstige Sachguter betrachtet und bewertet.

Die Bewertung der ermittelten Auswirkungen der geplanten Nutzung zeigt, dass die Intensitat
der Umweltauswirkungen gegenuber der bisherigen Nutzungen (Bauschuttdeponie/Grinflache)
allgemein zunimmt.

Nur beim Schutzgut Kultur- und sonstige Sachgiiter ergeben sich keine Veranderungen in den
Umweltauswirkungen.

Durch die Nutzung kénnen Schallimmissionen als auch Immissionen an Geruch, Staub, Benzol,
Formaldehyd, Stickstoffoxid und CO auf das direkt benachbarte Gewerbegebiet sowie das
dahinterliegende Mischgebiet und Wohngebiet einwirken.

Hierzu wurden alle notwendigen Gutachten erstellt und somit nachgewiesen, dass das geplante
Vorhaben die Immissionsrichtwerte einhalt und gesunde Wohn- und Arbeitsverhéltnisse in der
unmittelbaren Umgebung gesichert ist.

Die Bodenoberflache wird gegeniiber der bisherigen Nutzung verandert und durch die
eingehender grof3flachiger Versiegelung kommt es zu Beeintrachtigungen fir das Schutzgut
Boden, die als hoch einzustufen sind. Die Eingriffe in den Boden sind ausgleichspflichtig.
Eine Baugrund- und Altlastenuntersuchung flhrten zu dem Ergebnis, dass
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die geplante Nutzung grundsatzlich vertretbar ist.

Durch die Versiegelung entstehen nachteilige Auswirkungen auf die
Grundwasser-Neubildungsrate.

Im Ostlichen Rand des Plangebietes befindet sich ein nicht mehr funktionsfahiger, aber
weiterhin zuganglicher Messpegel. Weiter westlich befindet sich ein funktionstuchtiger
Messpegel, der

durch die Planung nichtbeeintrachtigt wird.

Bei Nichtdurchfihrung der Planung ist davor auszugehen, dass im Bereich des Plangebiets die
Nutzung Grinflache dauerhaft weitergefihrt wird.

07-26-2015/BAH einstimmig beschlossen Ja5 Nein 0 Anwesend 5 pers. Beteiligt 0
Beschluss:
Gegen die geplante Anderung des Flachennutzungsplanes ,,BHKW Stellefeld“ der
Gemeinde Bibertal, OT Opferstetten werden keine Anregungen und Bedenken erhoben.

TOP 3: Verschiedenes, Winsche und Antrage

Hierzu ergingen keine Wortmeldungen.

Rainer Finkel Katja Muller
2. Blurgermeister Schriftfihrerin



	FLD_sitextg
	FLD_SIDAT
	Anwesenheit
	BM_Text4
	SMC_BM_SNFUNK
	Entschuldigt
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	BM_TEXT2
	Nummer
	Betreff
	Wortprotokoll
	FAuswirkung
	Beschlussnummer
	SMC_BM_ATNAMENK
	BeschlussK
	AbstimmungK
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_Text3

